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Vereinsmitteilungen

Samstag, 25. Juni 2022
Exkursion Schaffhausen
und Beringen

Schaffhausen besitzt ein ungewöhnliches
Rathaus, das auffallenderweise mit der
Schmalseite zur Vordergasse steht und
sich weit in die Tiefe erstreckt. Das
Gebäude diente zuerst als Kauf- und Lagerhaus,

ehe es in Zusammenhang mit der

Zunftverfassung von 1411 als Rathaus

ausgebaut wurde und bis heute als

Parlamentsgebäude dient. Von besonderer

politischer wie kunstgeschichtlicher
Bedeutung sind die Kleine Ratsstube von
1413, die Grosse Ratsstube von 1624/25
sowie die eindrückliche, 1922 erneuerte
Laube. In der Nähe des Rathauses
befindet sich mit der Schneiderstube aus
der Mitte des 14. Jahrhunderts der
vermutlich erste Ratssaal von Schaffhausen,

ursprünglich eine adlige Trinkstube.

In Zusammenhang mit dem Neubau
des Ortsmuseums von Beringen, dem Tor

zum Klettgau, kamen neben dem Schloss

überraschend stattliche Reste einer Burg
zum Vorschein. Mitten in der Ortschaft
gelegen, geht diese auf einen frühmittelalterlichen

Herrenhof zurück, der wohl
im 12. Jahrhundert einen Keller erhielt
und im 13. Jahrhundert zu einer Burg
mit Turm, Umfassungsmauer und
Wassergraben erweitert wurde. Der mehrfach

umgebaute Sitz der Hün von Beringen

ist im heutigen Ortsmuseum
teilweise erhalten geblieben. Die
Ausgrabungen dokumentieren die
bemerkenswerte Grösse einer Adelsburg, die

bisher als Kleinanlage betrachtet wurde
und die wenig typisch im Dorf lag. Der
Ort Beringen selbst mit der mehrfach

umgebauten mittelalterlichen Kirche
besitzt eine spannende Siedlungs- und
Hofstruktur.

Keller des Herrenhofs, 12. Jh., Foto

Kantonsarchäologie Schaffhausen.

Kleine Ratsstube von 1413, Foto Peter Jezler.
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Samstag/Sonntag,
3./4. September 2022
Exkursion Weinschlösser

Die Region Genfersee muss man kaum
als Weinlandschaft vorstellen. Die
Rebberge der Lavaux gehören zum Weltkul-
tur-Erbe der UNESCO. Nicht weniger
bekannt sind die Weinlagen der Côte
zwischen Morges und Nyon. Spätestens
seit dem hohen Mittelalter ist der Rebbau

Teil der politischen Landschaft und
wurde von der Kirche wie vom Adel
gefördert und kontrolliert. Es überrascht
deshalb wenig, dass es eine enge Verbindung

gibt zwischen Burgen bzw. Schlössern

und Weingütern - eine Verbindung,
die bis in die Neuzeit fortdauert. Auf
einer zweitägigen Reise werden die

Schlossanlagen und Landsitze von Haute-

ville, Eclépens, Denens, Vuillerens und

Montbenay mit ihren Weingütern
besucht. Hauteville VD, Foto Cyril Neri, Vision Air.

Veranstaltungen 2022

Samstag, 30. April 2022
Exkursion Mörsburg/Hegi.
Die Veranstaltung ist ausgebucht.

Freitag/Samstag, 17./18. Juni 2022

Tagung in Spiez zum Thema Burgen,
Adel, Kirchen (in Zusammenarbeit
mit dem Schloss Spiez). Weitere
Details und Anmeldung in diesem Heft.

Samstag, 25. Juni 2022

Führung mit Peter Jezler durch das

Rathaus von Schaffhausen und seine

Vorgängerstube. Am Nachmittag stellt

uns Kathrin Schäppi die Ausgrabung
der Burg Beringen und das Dorf vor.
Details und Anmeldung in diesem Heft.

Samstag 27. August 2022
Die Generalversammlung findet dieses

Jahr im Alten Zeughaus in Solothurn

statt, mit einer Exkursion am
Nachmittag zur Kirche Oberbipp und zum
Schloss Bipp (Leitung Daniel Gutscher).
Ausnahmsweise ist am Sonntag keine
zusätzliche Exkursion vorgesehen.
Details und Anmeldung in Heft 2022/2.

Samstag/Sonntag, 3./4. September 2022

Zweitagesexkursion in den Kanton
Waadt mit Besichtigung von Schloss

Hauteville sowie der Schlösser und

Weingüter Eclépens, Denens und

Montbenay (mit Andreas Z'Graggen,
Co-Autor des Buches «Über noble
Winzer und ihre charmanten Châteaux
in der Schweiz») und Übernachtung
in Orbe.
Details und Anmeldung in diesem Heft.

Winterhalbjahr 2022/23

- Führung 600 Jahre Berner Münster
(Oktober/November 2022)

- Führung zur Sonderausstellung im
Alten Zeughaus Solothurn über

Bürger und ihre Waffen in
mittelalterlichen Städten (vermutlich
Anfang 2023)

- Mehrtagesreise nach Speyer und
Mannheim zu den Sonderausstellungen

über die Habsburger und die

Normannen (vermutlich März 2023)
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